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Astronomie Astronomie 
• Seit dem Altertum: Die Seit dem Altertum: Die 

Astronomie gehört zu den sieben Astronomie gehört zu den sieben 
freien Künsten. freien Künsten. 

– Zum Zum TriviumTrivium gehörten: gehörten:
– Grammatik: Lateinische Sprachlehre Grammatik: Lateinische Sprachlehre 

und ihre Anwendung auf die Werke und ihre Anwendung auf die Werke 
der klassischen Schulautoren der klassischen Schulautoren 

– Rhetorik: Redeteile und Stillehre, Rhetorik: Redeteile und Stillehre, 
ebenfalls mit Beispielen aus den ebenfalls mit Beispielen aus den 
Schulautoren Schulautoren 

– Dialektik bzw. Logik: Schlüsse und Dialektik bzw. Logik: Schlüsse und 
Beweise auf der Grundlage des Beweise auf der Grundlage des 
OrganonsOrganons

– Zum Zum QuadriviumQuadrivium gehörten: gehörten:
– Arithmetik: Zahlentheorie Arithmetik: Zahlentheorie 

(Zahlbegriff, Zahlenarten, (Zahlbegriff, Zahlenarten, 
Zahlenverhältnisse) und z.T. auch Zahlenverhältnisse) und z.T. auch 
praktisches Rechnen praktisches Rechnen 

– Geometrie: euklidische Geometrie, Geometrie: euklidische Geometrie, 
Geographie, Agrimensur Geographie, Agrimensur 

– Musik: Musiktheorie und Tonarten Musik: Musiktheorie und Tonarten 
u.a. als Grundlage der Kirchenmusik u.a. als Grundlage der Kirchenmusik 

– Astronomie: Lehre von den Sphären, Astronomie: Lehre von den Sphären, 
den Himmelskörpern und ihren den Himmelskörpern und ihren 
Bewegungen, unter Einschluss der Bewegungen, unter Einschluss der 
Astrologie (Auswirkungen auf die Astrologie (Auswirkungen auf die 
sublunare Sphäre und den Menschen) sublunare Sphäre und den Menschen) 



    

Das geozentrische Weltsystem nach PtolemaiosDas geozentrische Weltsystem nach Ptolemaios



    

Das heliozentrische Weltsystem nach CopernikusDas heliozentrische Weltsystem nach Copernikus



    



    

Astronomie und OrtsgeschichteAstronomie und Ortsgeschichte
• Idee: Verknüpfung der regionalen Geschichte mit Idee: Verknüpfung der regionalen Geschichte mit 

der Astronomiegeschichte.der Astronomiegeschichte.

• Ziel: Tradition der astronomischen Forschung in Ziel: Tradition der astronomischen Forschung in 
der Region aufzeigen.der Region aufzeigen.

•   Verständnis für die Entwicklung des WeltbildesVerständnis für die Entwicklung des Weltbildes
• Einfluss der Astronomie auf die KulturEinfluss der Astronomie auf die Kultur

• Weg: Vermittlung astronomischer Grundlagen und Weg: Vermittlung astronomischer Grundlagen und 
Meßverfahren mit vorteleskopischen GerätenMeßverfahren mit vorteleskopischen Geräten
– Winkelmessung, Koordinaten, Entfernung, Triangulation, Winkel- Winkelmessung, Koordinaten, Entfernung, Triangulation, Winkel- 

und Zeitmessung, Navigation und Zeitmessung, Navigation 



    

450 Jahre landgräfliche Sternwarte in Kassel450 Jahre landgräfliche Sternwarte in Kassel

  16. und 17. Jahrhundert16. und 17. Jahrhundert

Europa im UmbruchEuropa im Umbruch
• RenaissanceRenaissance
• Reformation – GegenreformationReformation – Gegenreformation

• Machtkonflikt zwischen katholischem Kaiser und Machtkonflikt zwischen katholischem Kaiser und 
protestantischen Reichsfürsten im heiligen römischen protestantischen Reichsfürsten im heiligen römischen 
ReichReich

• 30 jähriger Krieg30 jähriger Krieg
• Moderne experimentelle WissenschaftModerne experimentelle Wissenschaft
• Zeitalter der Entdeckungsfahrten Zeitalter der Entdeckungsfahrten 
• Geozentrisches Weltbild vs. heliozentrisches WeltbildGeozentrisches Weltbild vs. heliozentrisches Weltbild



    



    



    
Landgraf Wilhelm IV. von Hessen-Kassel 
1537 – 1592, genannt „der Weise“



    

Astronomen in KasselAstronomen in Kassel

• Andreas Schöner (1528-1590), Mathematiker und Andreas Schöner (1528-1590), Mathematiker und 
Astronom, seit 1558 in Kassel. Berechnete die Astronom, seit 1558 in Kassel. Berechnete die 
Planetenbewegung für die Jahre 1560 bis 1600 (nach Planetenbewegung für die Jahre 1560 bis 1600 (nach 
Ptolemaios)Ptolemaios)

• Ebert (Eberhard) Baldewein (1525-1593), Hofbaumeister, Ebert (Eberhard) Baldewein (1525-1593), Hofbaumeister, 
Uhrmacher, Instrumentenbauer und Astronom, seit 1567 Uhrmacher, Instrumentenbauer und Astronom, seit 1567 
als Baumeister in landgräflichen Dienst, von 1569-1579 in als Baumeister in landgräflichen Dienst, von 1569-1579 in 
Kassel tätigKassel tätig

• Christoph Rothmann (vermtl. 1550-1600), Mathematiker Christoph Rothmann (vermtl. 1550-1600), Mathematiker 
und Astronom, von 1584-1590 in Kassel tätig.und Astronom, von 1584-1590 in Kassel tätig.

• Jost Bürgi (1552-1632), Uhrmacher, Instrumentenbauer Jost Bürgi (1552-1632), Uhrmacher, Instrumentenbauer 
und Astronom, seit 1579 in Kassel tätig.und Astronom, seit 1579 in Kassel tätig.



    

Sternwarte Kassel, gegründet 1560, eingerichtet im 
Landgrafenschloss. Erste Sternwarte in Europa.



    

Rekonstruktion der Kasseler Sternwarte mit den Instrumenten der Zeit.
Ausstellung im Astronomisch-Physikalischen Kabinett in der Orangerie 
in Kassel. 



    



    



    



    

Die WilhelmsuhrDie Wilhelmsuhr

1561 von Baldewein 
gebaute astronomische Uhr, 
die die Bewegung der 
Planeten und deren Position 
zeigt (heliozentrisch). 



    



    

Kasseler Astrolabium



    

Torquetum



    

Jost Bürgi 1552 – 1632, Uhrmacher, MathematikerJost Bürgi 1552 – 1632, Uhrmacher, Mathematiker
  und Astronom ab 1579 Astronom in Kasselund Astronom ab 1579 Astronom in Kassel



    

Drehbare Himmelsglobus von Jost Bürgi in Kassel gebaut.
Dieser wird von einer mechanischen Uhr angetrieben und zeigt den 
aktuellen Sternhimmel an.



    



    

Planetenuhr von Jost Bürgi in Kassel gebaut.



    



    

Das Ottoneum: 1603-1606 unter Landgraf Moritz erbaut. 
Von 1690-1696 umgebaut. Auf dem Dach wurde eine Sternwarte 
mit drehbarem Türmchen eingerichtet. 



    

Zwehrenturm: Teil der ma. Stadtbefestigung. Seit 1707 
als Sternwarte genutzt. Sternwarte mit drehbarer Kuppel.
Unter Friedrich II. ab 1780 wieder als Sternwarte 
ausgebaut. 



    

Der große Mauerquadrant von Johannes Christian Breithaupt aus 
dem Jahre 1785. Befand sich bis 1935 im Zwehrenturm.



    



    



    

Landessternwarte HeidelbergLandessternwarte Heidelberg

• 1761 Kurfürst Carl Theodor von der Pfalz richtete 1761 Kurfürst Carl Theodor von der Pfalz richtete 
in der Orangerie des Schlosses in Schwetzingen in der Orangerie des Schlosses in Schwetzingen 
eine provisorische Sternwarte ein. Christian Mayer eine provisorische Sternwarte ein. Christian Mayer 
als Astronom.als Astronom.

• 1772 Bau des Sternwartenturms in Mannheim.1772 Bau des Sternwartenturms in Mannheim.
• 1880 Die Sternwarte wurde nach Karlsruhe 1880 Die Sternwarte wurde nach Karlsruhe 

verlegt.verlegt.
• 1880 In Heidelberg richtete Max Wolf eine 1880 In Heidelberg richtete Max Wolf eine 

Sternwarte in seinem Elternhaus ein.Sternwarte in seinem Elternhaus ein.
• 1898 Auf dem Königstuhl wurde die 1898 Auf dem Königstuhl wurde die 

„Großherzogliche Bergsternwarte“ eingerichtet.„Großherzogliche Bergsternwarte“ eingerichtet.
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